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Wegfall des Erörterungstermins 
 
 

Antrag der Firma SM Metals GmbH, Wilhelm-Herz-Ring 2, 68623 Lampertheim, auf  

Erteilung der immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die Errichtung und den 

Betrieb einer Anlage zur zeitweiligen Lagerung und Demontage von restent-

leerten Transformatoren und Teilfraktionen von Transformatoren, einer An-

lage für die zeitweilige Lagerung von gefährlichen und nicht gefährlichen Ab-

fällen und von Schrotten und Metallen sowie für das Absaugen von Restmen-

gen an PCB-freiem Transformatorenöl in der bestehenden Montagehalle auf 

dem Gelände der Spedition Kübler GmbH am Standort Ruhrorterstr. 40-50 in 

68219 Mannheim. 

 

Für das Vorhaben führt das Regierungspräsidium Karlsruhe als zuständige Geneh-

migungsbehörde ein förmliches Genehmigungsverfahren nach § 10 Bundes-Immis-

sionsschutzgesetz (BImSchG) durch. Die Öffentlichkeit wurde nach Maßgabe des 

§ 10 Abs. 3, 4, 6 bis 8a BImSchG sowie der §§ 8 – 10 und 12 der Neunten Verord-

nung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über 

das Genehmigungsverfahren – 9. BImSchV) beteiligt. 

 

Einwendungen gegen das Vorhaben konnten bis einschließlich 26.03.2025 erhoben 

werden. 

Bis zum Ende dieser Frist sind beim Regierungspräsidium Karlsruhe keine Einwen-

dungen eingegangen. 

 

Der auf Mittwoch, den 30.04.2025 ab 10.00 Uhr im Technischen Rathaus der Stadt 

Mannheim anberaumte Erörterungstermin findet deshalb gem. § 16 Abs. 1 Nr. 1 

der 9. BImSchV nicht statt.  

 

Karlsruhe, den 07.04.2025 Regierungspräsidium Karlsruhe 

 Referat 54.2 


